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HINWEIS

In der ersten Woche des neuen Jahres sind die Sternsinger der Pfarreien St. Korbinian und 
St. Ulrich wieder unterwegs. Die Aktion steht heuer unter dem Motto „Kindern Halt geben 
– in der Ukraine und weltweit!“ 
Die Sternsinger der Pfarrgemeinde St. Ulrich laufen vom 2. bis 5. Januar 2021. Einen festen 

Besuchstermin können Sie mit Frau 
Obal, E-Mail: sternsinger@st-ulrich-
ush.de oder über das Pfarrbüro, Tel. 
3104615, vereinbaren. 
In der Pfarrgemeinde St. Korbinian sind 
die Sternsinger vom 3. bis 5. Januar 
2021 unterwegs. Einen festen Besuchs-
termin vereinbaren Sie bitte unter 
sternsinger@korbinian.de. 
Aufgrund der Corona-Pandemie kön-
nen sicherlich nicht alle Haushalte 
besucht werden. Bitte melden Sie sich 
deshalb bei Interesse unbedingt an! 
Alle unsere Sternsinger haben einen 
Ausweis dabei, der sie zum Sammeln 
berechtigt. 

Erika Obal für die Sternsinger  
von St. Ulrich,  

Manuela Schweiger, Zuzana Petrik und Laure Eitel für die Sternsinger von St. Korbinian

Christian Wildnauer

 Aktionen – Angebote – Gutscheine* 

Besuchen Sie uns vor Ort, oder unter  

www.tz‐wildnauer.de  
Bruckmannring 6 – 85764 Oberschleißheim  

rezeption@tz‐wildnauer.de 
fon 089/315710‐0  

 
*zeitlich unbefristet gültig und einlösbar nach Aufhebung der aktuellen Beschränkungen 

Sternsingeraktion 2021  
in Lohhof/Unterschleißheim

Gleis 1 Unterschleißheim geschlossen 
Die am 30. November 2020 veröffentlichte 9. Bayrische 
Infektionsschutzmaßnahmenverordnung sieht vor, dass 
alle außerschulischen Bildungsangebote (damit auch die 
Jugendarbeit) ab 1. Dezember 2020 untersagt sind. Alle 
geplanten Aktionen bis zum 20. Dezember 2020 müssen 
daher abgesagt werden. Das Gleis 1 öffnet nach der Weih-
nachtsschließung voraussichtlich wieder am 7. Januar 
2021. Markus Baier

TERMIN
SV Lohhof Volleyball 

Mühevoller Arbeitssieg und das  
Spitzenspiel vor Augen 
Nach knapp zwei Stunden Spielzeit konnte sich der SV 
Lohhof am Sonntag, 29. November in der 2. Bundesliga 
Süd gegen die proWIN Volleys TV Holz mit 3:1 (29:27, 
24:26, 25:21 und 25:21) durchsetzen. Bereits am kommen-
den Samstag, 5. Dezember geht es für die Mädels weiter. 
Dann steht das Spitzenspiel gegen den VC Neuwied 77, 
der derzeit auf Platz 2 der Tabelle steht, auf dem Spielplan. 
Das Spiel kann erneut im Livestream von sporttotal.tv ver-
folgt werden: Unter https://www.sporttotal.tv/ma158f58c 
können alle Fans die Partie zu Hause live mitverfolgen! 

Martina Banse
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Teil-Lockdown verlängert 

Stärkere Kontaktbeschränkungen  
im Dezember 
Es gibt Anzeichen, dass der rasante Anstieg der Infektionszahlen 
abgebremst wurde, doch insgesamt hat sich das Pandemiegesche-
hen trotz des seit Anfang November in Deutschland geltenden Teil-
Lockdowns nicht im erhofften Ausmaß beruhigt. Aus diesem Grund 
haben Bund und Länder  beschlossen die Maßnahmen fortzuführen 
und zu vertiefen. Bayern verankerte diesen Beschluss in der Neun-
ten Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung, die am 
1. Dezember 2020 in Kraft getreten ist. Die wichtigsten Änderun-
gen im Überblick: 
Bis zum 10. Januar 2021 sollen die bekannten Maßnahmen des Teil-
Lockdowns weiter gelten laut einem Beschluss von Bund und Ländern 
am 2. Dezember 2020. Dies bedeutet u. a. auch, dass das AquariUSH wei-
ter geschlossen bleiben muss. Durch die neuen Verschärfungen musste 
nun auch die Stadtbibliothek schließen. Vor Weihnachten wird die Baye-
rische Staatsregierung eine weitere Überprüfung und Bewertung aller 
Maßnahmen vornehmen. 
Kontaktbeschränkungen verschärft 
Bisher waren private Zusammenkünfte mit Freunden, Verwandten und 
Bekannten auf den eigenen und einen weiteren Hausstand mit max. 
zehn Personen beschränkt. Seit dem 1. Dezember wurde die Grenze auf 
max. fünf Personen gesenkt. Dazugehörende Kinder bis 14 Jahre sind 
hiervon ausgenommen. 
Ausnahmen für Weihnachten und Silvester 
Im Zeitraum vom 23. Dezember 2020 bis längstens 1. Januar 2021 dage-
gen sollen nach dem Kabinettsbericht der Bayerischen Staatsregierung 
vom 26.11.2020 Zusammenkünfte bis max. 10 Personen erlaubt werden 
(zugehörige Kinder bis 14 Jahre sind auch hier ausgenommen). Die 
schulischen Weihnachtsferien beginnen bereits am 19. Dezember.  
Maskenpflicht 
Die Maskenpflicht wird u. a. auf die Parkplätze vor Groß- und Einzelhan-
delsgeschäften ausgeweitet.  
Bildung und Kultur 
Während Hochschulen, Universitäten und Erwachsenenbildung auf 
digitale Lehre umstellen sollen, werden Bibliotheken geschlossen. 
Davon betroffen ist auch die Stadtbibliothek Unterschleißheim, die seit 
dem 1. Dezember geschlossen ist. Allerdings wird erneut ein Bestell- 
und Abholservice zum Ausleihen angeboten. 
Der TicketShop wird mit eingeschränkten, geänderten Öffnungszeiten 
offen bleiben. Jedoch müssen die Kulturveranstaltungen des FORUM 
und das städtische Kinoprogramm bis zunächst 20. Dezember weiter 
ausgesetzt werden. Weitere Details finden Sie in der Rubrik „Forum“. 
Einzelhandel 
Eine verschärfte Quadratmeterbeschränkung pro Kunde soll entzerren. 
Dabei ist es Aufgabe der Betreiber, sicherzustellen, dass die Zahl der 
gleichzeitig im Ladengeschäft anwesenden KundInnen nicht höher ist 
als ein Kunde je 10 m2 für die ersten 800 m2 der Verkaufsfläche sowie 
zusätzlich ein Kunde je 20 m2 für den 800 m2 übersteigenden Teil der Ver-
kaufsfläche. 
Hotspot-Strategie 
Die Hotspot-Strategie der Bayerischen Staatsregierung sieht zudem 
strengere Maßnahmen ab einer 7-Tage-Inzidenz von über 200  und über 

300 vor. Für Unterschleißheim gilt hier der Inzidenzwert für den Land-
kreis München. Veröffentlicht wird dieser auf der Homepage des Land-
ratsamtes, welches auch gegebenenfalls über neue Einschränkungen 
informieren würde wie beispielsweise Wechselunterricht bei einem Inzi-
denzwert von über 200 oder Ausgangsbeschränkungen bei Überschrei-
tung der Inzidenz von 300.  
Quarantäne nach Tagesausflug in ausländische Risikogebiete  
Touristische Tagesausflüge und Freizeitvergnügungen in Risikogebiete 
sind nun nicht mehr für bis zu 24 Stunden quarantänefrei, sondern 
resultieren in einer häuslichen Quarantäne für einen Zeitraum von zehn 
Tagen. 
Novemberhilfen werden verlängert 
Bund und Länder haben am 25. November 2020 beschlossen, aufgrund 
der Verlängerung der Coronamaßnahmen bis zum 20. Dezember 2020 
auch die Novemberhilfe in den Dezember auf Basis der Novemberhilfe 
zu verlängern. 
Informieren Sie sich weiter im Detail über alle Maßnahmen der Neunten 
Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung in der tagesaktu-
ellen Presse oder aber im Internet. Die amtlichen Infos und die aktuellen 
Rechtsgrundlagen dazu finden Sie wie gewohnt unter www.unter 
schleissheim.de/corona. 

Nach einem ruhigen Sommer steigen auch in Unterschleißheim die Corona-
fallzahlen deutlich an. 

Zum Schutz der BürgerInnen 

Bürgerversammlung fällt aus 
Aller guten Dinge sind drei? Leider nicht für die Unterschleißheimer 
Bürgerversammlung. Auch der dritte Versuch der Stadt, die Prä-
senzveranstaltung am 17. Dezember 2020 durchzuführen, gelingt 
nicht. Das hohe Infektionsgeschehen lässt keine Wahl: Die Veran-
staltung wird abgesagt. 
Der Bericht des Ersten Bürgermeisters Christoph Böck wird demnächst 
auf der Stadthomepage zur Verfügung gestellt. Auf Wunsch versendet 
die Stadt ihn auch in gedruckter Form. Hierzu steht den BürgerInnen fol-
gende Kontaktmöglichkeit zur Verfügung: 
buergerversammlung@ush.bayern.de oder telefonisch 089 31009 309. 
Die eingegangenen Anfragen werden schriftlich beantwortet. 
Der Termin für die nächstjährige Bürgerversammlung ist der 29. April 
2021.  
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NordAllianz Fotowettbewerb 

Sie haben gewonnen! 
Die acht NordAllianz-Kommunen luden zum Wettbewerb #zamgar-
teln ein. Eingesandt wurden insgesamt 300 Fotos und Videos. Unter 
den GewinnerInnen befinden sich doch einige Unterschleißheim-
erInnen mit besonders grünen Daumen. 
Das Motto lautete (G)Artenvielfalt – im Vordergrund stand der natur-
nahe und insektenfreundliche Garten. Auf den ersten Plätzen konnten 
sich folgende Gemeinden in den fünf Kategorien durchsetzen:  
1. (Vor-)Garten – Eching 
2. Balkon und Terrasse – Ismaning 
3. Garteln mit Kindern – Unterföhring  
4. Institutionen-, Vereins- und Unternehmensgärten – Oberschleißheim 
5. Insektenhotels – Ismaning 
Unterschleißheim war mit zwei zweiten Plätzen dabei, die von der Nord- 
Allianz ausgezeichnet wurden: 
In der Kategorie Balkon – Daniela Wittig  
In der Kategorie Institution – Pfennigparade Unterschleißheim 

Platz 1: Maria Wittekopf

Platz 2: Angelika Eisen-Heck

Platz 3: Dietmar Kemkemmer

Optimierung der Verkehrssituation für Fußgänger 

Bushaltestelle Echinger Straße 
Um die Verkehrssicherheit für Fußgänger, insbesondere Schüler, zu 
erhöhen, werden die Bushaltestellen in der Echinger Straße ver-
setzt. Nach Gesprächen mit Anwohnern und den dort eingesetzten 
Schulweghelfern hat die Verwaltung dem Umwelt- und Verkehrs-
ausschuss eine Planung vorgelegt, die die derzeitige Verkehrssitua-
tion verbessert und einstimmig beschlossen wurde. 
Bevor die nun vorgelegte Umplanung erstellt wurde, hat die Verwaltung 
auch die Errichtung eines Fußgängerüberwegs betrachtet. Nach Prü-
fung der dafür in den Regelwerken vorgegebenenen Mindest-Verkehrs-
zahlen in Verbindung mit der erlaubten Geschwindigkeit in der genann-
ten Straße ist ein Fußgängerüberweg nicht zulässig. Somit kann nur mit 
einer neuen Wegeführung und dem Versetzen der Haltestellen eine Ver-
besserung erreicht werden.  
Konkret geplant ist ein Fußgängerkap auf der südlichen Fahrbahnseite 
in Verbindung mit einer Zuwegung mittels abgesenktem Bordstein und 
gepflasterter Fläche, um das Queren der Echinger Straße für Fußgänger 
zu verbessern. Die Verschiebung der Haltestelle wurde so gewählt, dass 
die Sichtdreiecke bei einem stehenden Bus eingehalten werden kön-
nen. Die entsprechenden Sichtweiten in Verbindung mit den in der Stra-
ßenverkehrsordnung geregelten, gesetzlichen Halteverboten erleich-
tern den Fußgängern insgesamt das Queren der Echinger Straße. Um 
den Haltestellenumbau und den Fußgängerkap realisieren zu können, 
musste letztlich der Ausschuss auch der Fällung von vier Bäumen 
zustimmen. 
Um eine Verkehrsberuhigung zu erzielen und die gesetzlichen Haltever-
bote für den Fußgängerkap zu nutzen, sieht die Stadt vor, die östlich 
gelegene Bushaltestelle in westliche Richtung zu versetzen. Dies hat 
zudem den Vorteil, dass die am südlichen Gehweg liegende Haltestelle 
näher an den Häusern im Westen von Lohhof-Süd liegt und dort der grö-
ßere Teil der Schüler zu Hause sind. Somit wird der Heimweg nach Schul- 
ende kürzer und die teils verschärfte Kreuzungssituation an der Echin-
ger Straße/Mallertshofener Straße kann zusätzlich entschärft werden.  
Die neuen Standorte der Bushaltestellen sind dadurch noch näher zur 
MVG-Mietfahrradradstation, um die jeweiligen Mobilitätsmodelle ideal 
zu verknüpfen. Die nötigen finanziellen Mittel wurden im Haushalt 2021 
eingeplant, so dass die Maßnahme nach der Genehmigung des Haus-
halts im 1. Halbjahr 2021 umgesetzt werden kann.

Die NordAllianz hatte für die GewinnerInnen Gutscheine für lokale Gast-
stätten, Einzelhandel, Gärtnereien und Kulturangebote ausgelobt. 
Zu den NordAllianz-Prämierten kamen Sonderprämierungen durch die 
Stadt Unterschleißheim für die schönsten Gartenbilder. Diese drei 
GewinnerInnen erhielten Gutscheine, die sie im Baumarkt Lohhof einlö-
sen können: 
Platz 1: Maria Wittekopf 
Platz 2: Angelika Eisen-Heck 
Platz 3: Dietmar Kemkemmer 
Erster Bürgermeister Christoph Böck ließ es sich nicht nehmen, persön-
lich vorbeizukommen und brachte jeweils noch einen Blumenstrauß zur 
Gutscheinübergabe mit.  
Mehr zu den GewinnerInnen finden Sie auf unterschleissheim.de und 
nordallianz.de. Die NordAllianz wie auch die Stadt Unterschleißheim 
gratulieren allen PreisträgerInnen sehr herzlich!
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Fahrradfreundliche Kommune 

Unterschleißheim bekommt  
erste Fahrradstraße 
Der Umwelt- und Verkehrsausschuss hat beschlossen, den Furtweg 
zwischen der Straße „Am Weiher“ bis zum Unterschleißheimer See 
zur Fahrradstraße umzuwidmen. Damit ist der Ausschuss in seiner 
Sitzung am 17.11.2020 mehrheitlich einem Antrag aus der Mitte 
des Stadtrats gefolgt, hier eine Verbesserung für Radfahrende und 
die Verkehrssicherheit aller umzusetzen.  
Was ist eine Fahrradstraße? 
Fahrradstraßen werden dort eingerichtet, wo viel Radverkehr vorhanden 
ist, erwartet wird oder gebündelt werden soll. Eine Fahrradstraße ist den 
Radfahrenden vorbehalten. Die Fahrradstraße ist mit einem quadrati-
schen weißen Schild mit einem Fahrrad und der Aufschrift „Fahrrad-
straße“ gekennzeichnet. Das Ende der Fahrradstraße signalisiert ein ähn-
liches schwarz-weißes, durchgestrichenes Schild. Sind entsprechende 
Zusatzzeichen angebracht, dürfen andere Fahrzeuge diese auch nutzen. 
Die Straße kann weiter von Anliegern, Besuchern des Unterschleißhei-
mer Sees und landwirtschaftlichen Fahrzeugen genutzt werden. 
Welche Regeln gelten? 
In Fahrradstraßen gilt eine Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h und alle 
Verkehrsteilnehmenden müssen ihre Geschwindigkeit an die der Radle-
rinnen und Radler anpassen. Der Radverkehr darf weder gefährdet noch 
behindert werden. Radfahrende dürfen nebeneinander auf der Fahr-
bahn fahren. Andere Fahrzeuge dürfen FahrradfahrerInnen zwar über-
holen, müssen aber wie auch auf allen anderen innerörtlichen Straßen 
mindestens 1,5 Meter Abstand halten. An Kreuzungen und Einmündun-
gen gilt nach wie vor die Vorfahrtsregel rechts vor links, wenn es nicht 
anders geregelt ist.  
Die Vorteile für Radfahrende 
Radfahrende dürfen auf Fahrradstraßen auch nebeneinander fahren. 
Durch das angepasste Tempo von max. 30 km/h für alle Verkehrsteilneh-
menden wird Radfahren in diesem Bereich zudem sicherer und stress-
freier. Auch für Anwohner bedeuten die niedrigeren Geschwindigkeiten 
mehr Sicherheit und weniger Verkehrslärm. 

Informationen und Beratung 

Sekten 
Wenn Sie Fragen zu Sekten haben, stehen Ihnen SpezialistInnen 
aus verschiedenen Behörden und von kirchlichen Einrichtungen 
zur Verfügung. 
Weitere Infos gibt es auch im Internet. Hier die wichtigsten Kontaktda-
ten für Sie: 
Behörden 
Bayerisches Landesjugendamt 
Scientology-Krisenberatungsstelle  
Tel. 0180 1000042 
www.blja.bayern.de  
Bayerisches Staatsministerium für Bildung und Kultus, Wissenschaft und 
Kunst 
- Informationsstelle Psychokulte und Psychosekten – 
Salvatorstraße 2 
80333 München 
Nur Informationsmaterial: Tel. 089 2186-0 
Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration 
Odeonsplatz 3 
80539 München 
www.innenministerium.bayern.de 
Kirchliche Stellen 
Beauftragter für Sekten- und Weltanschauungsfragen der Evang.-Luthe-
rischen Kirche in Bayern 

Winterdienst 

Schneeräumen auf den Gehwegen ist 
Anliegerpflicht 
Die Stadt Unterschleißheim weist auf die Verkehrssicherungs-
pflicht der Anlieger im Winter hin: In diesen Tagen sollte die Vorbe-
reitung auf den notwendigen Winterdienst bei Schneefall, überfrie-
render Nässe und Glätte abgeschlossen sein. 
Die Stadt Unterschleißheim weist ausdrücklich darauf hin, dass die 
Anlieger die Gehwege entlang ihrer Grundstücke innerhalb der 
geschlossenen Ortslage bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit Sand oder 
anderen geeigneten Mitteln, jedoch nicht mit ätzenden Stoffen, zu 
streuen oder das Eis zu beseitigen und von Schnee zu räumen haben. 
Dies gilt insbesondere auch für die Feuerwehrzufahrten. Gegebenen-
falls muss eine Vertretung organisiert oder ein gewerbliches Unterneh-
men beauftragt werden. Gemäß „Verordnung der Stadt Unterschleiß-
heim über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und 
die Sicherung der Gehbahnen im Winter“ ist an Werktagen von 06:30 bis 
20:00 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen von 07:30 bis 18:00 Uhr 
zu räumen und zu streuen. Dabei ist allerdings zu beachten, dass weder 
Salze noch andere auftauende Mittel verwendet werden. Nur an beson-
ders gefährlichen Stellen, wie z. B. an Treppen oder Stellen mit starkem 
Gefälle, ist der sparsame Einsatz von Salz zulässig. 
Bei Schneefall reicht es meist aus, die Gehwege gründlich mit Schnee-
schaufel oder Besen zu räumen. Bei Eis und erhöhter Glättegefahr bie-
ten sich Sand, Kies oder Sägespäne als Streumittel an. Splitt oder Granu-
lat können hingegen giftige Substanzen wie Arsen, Blei oder 
Quecksilber enthalten. Bei diesen Streumitteln sollte auf das Umweltzei-
chen „Der Blaue Engel“ geachtet werden, da diese weitgehend frei von 
umweltschädlichen Stoffen sind. 
Die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten von Grundstücken inner-
halb geschlossener Ortschaften, die an öffentliche Straßen grenzen 
oder über öffentliche Straßen mittelbar erschlossen werden, sind nach 
der geltenden Verordnung zur Wahrnehmung der Verkehrssicherungs-
pflicht im Winter verpflichtet. Die Stadt bittet alle Betroffenen, diese 
Pflicht ernst zu nehmen, da Verstöße als Ordnungswidrigkeit geahndet 
werden können. Wenn Passanten infolge Verletzung der gebotenen Ver-
kehrssicherungspflicht stürzen und zu Schaden kommen, können die 
Anlieger hierfür zur Haftung herangezogen werden. 
Die Einzelheiten der Verordnung können Sie unter www.unterschleiss 
heim.de abrufen. 

Kirchenrat Pfr. Dr. Matthias Pöhlmann 
Karlstraße 18 
80333 München 
Tel. 089 5595610 oder 089 5595629 
Beratungsstelle Neue religiöse Bewegungen des Evang. Dekanats München 
Bernd Dürholt 
Landwehrstr. 15/Rgb. 
80336 München 
Tel. 089 538868617 
ev.beratung-nrb@elkb.de 
Erzdiözese München und Freising 
Fachbereich Sekten- und Weltanschauungsfragen 
Axel Seegers, Christina Hanauer 
Dachauer Straße 5, V. Stock 
80335 München 
Tel. 089 5458130 
info@weltanschauungsfragen.de 
Internetadressen 
www.religio.de  
www.elternimnetz.de 
www.relinfo.de 
www.innenministerium.bayern.de 
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